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I. Geltung 
 

a) Die nachfolgenden allgemeinen Liefer- und Geschäftsbedingungen (im folgenden AGB genannt) 
gelten für alle von Marco Rank (nachfolgend „Fotograf“ bzw. „Verkäufer“) durchgeführten 
Aufträge, Angebote, Leistungen.  
 

b) Sie gelten als vereinbart mit Entgegennahme der Lieferung oder Leistung bzw. des Angebots 
des Fotografen durch den Kunden, spätestens jedoch mit der Annahme des Bildmaterials zur 
Veröffentlichung. 

 
c) Sie gelten auch für alle Verträge über die Lieferung von Waren, die ein Verbraucher oder 

Unternehmer (nachfolgend „Kunde“) mit dem Verkäufer hinsichtlich der vom Verkäufer in 
seinem Online-Shop bzw. der Online-Galerie dargestellten Waren abschließt. Für Verträge über 
die Lieferung von Gutscheinen gelten diese AGB entsprechend, sofern nicht ausdrücklich etwas 
Abweichendes geregelt ist. Verbraucher im Sinne dieser AGB ist jede natürliche Person, die ein 
Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer 
selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können. Unternehmer im Sinne dieser 
AGB ist eine natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die 
bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen 
beruflichen Tätigkeit handelt. 

 
d) Wenn der Kunde den AGB widersprechen will, ist dieses schriftlich binnen drei Werktagen zu 

erklären. Abweichenden Geschäftsbedingungen des Kunden wird hiermit widersprochen. 
Abweichende Geschäftsbedingungen des Kunden erlangen keine Gültigkeit, es sei denn, dass 
der Fotograf diese schriftlich anerkennt. 
 

e) Die AGB gelten im Rahmen einer laufenden Geschäftsbeziehung auch ohne ausdrückliche 
Einbeziehung auch für alle zukünftigen Aufträge, Angebote, Lieferungen und Leistungen des 
Fotografen, sofern nicht ausdrücklich abweichende Regelungen getroffen werden. 
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II. Auftragsproduktionen 
 
a) Soweit der Fotograf Kostenvoranschläge erstellt, sind diese unverbindlich. Treten während der 

Produktion Kostenerhöhungen ein, sind diese erst dann vom Fotografen anzuzeigen, wenn 
erkennbar wird, dass hierdurch eine Überschreitung der ursprünglich veranschlagten 
Gesamtkosten um mehr als 15 % zu erwarten ist. Wird die vorgesehene Produktionszeit aus 
Gründen überschritten, die der Fotograf nicht zu vertreten hat, so ist eine zusätzliche Vergütung 
auf der Grundlage des vereinbarten Zeithonorars bzw. in Form einer angemessenen Erhöhung 
des Pauschalhonorars zu leisten. 
 

b) Der Fotograf ist berechtigt, Leistungen von Dritten, die zur Durchführung der Produktion 
eingekauft werden müssen, im Namen und mit Vollmacht sowie für Rechnung des Kunden in 
Auftrag zu geben. 
 

c) Vorbehaltlich einer anderweitigen Regelung werden die Aufnahmen, die dem Kunden nach 
Abschluss der Produktion zur Abnahme vorgelegt werden, durch den Fotografen ausgewählt. 
Alle nicht vorgelegten Aufnahmen können vom Fotografen ohne Rücksprache mit dem Kunden 
gelöscht werden.  
 

d) Sofern nicht anders vereinbart, stellt der Kunde bei einer fotografischen Begleitung ab 6 
Stunden und mehr als 50 km Anfahrtsweg eine kostenfreie Übernachtungsmöglichkeit zur 
Verfügung.  

 
e) Ist der Umsetzungsort des Auftrages weniger als 5km vom Wohnort des Fotografen (07745 

Jena) entfernt, entfallen zusätzliche Anfahrtskosten bei einmaliger Hin- und Rückfahrt.  
 

f) Aufträge für fotografische Hochzeitsdokumentationen müssen immer in einem schriftlichen 
Vertrag zwischen dem Fotografen und dem Kunden (Hochzeitspaar) festgehalten werden. Mit 
Vertragsunterzeichnung wird eine Vorauszahlung von 30% der Rechnungssumme je nach 
Länge und Umfang der fotografischen Begleitung mit einer Zahlungsfrist von 14 Tagen fällig. 
Der Restbetrag wird nach Fertigstellung des Auftrages in Rechnung gestellt. Trifft diese 
Anzahlung nicht fristgerecht ein, ist der Fotograf nicht zur Durchführung des Auftrages 
verpflichtet. Das ausschließliche Nutzungsrecht an den Bildern verbleibt bis zur vollständigen 
Bezahlung beim Fotografen.  

 
g) Sind dem Fotografen innerhalb von zwei Wochen nach Ablieferung der Aufnahmen keine 

schriftlichen Mängelrügen zugegangen, gelten die Aufnahmen als vertragsgemäß und 
mängelfrei abgenommen. Im genannten Zeitraum können zur Ansicht vorgelegte Bilder auf 
Wunsch in bis zu drei Korrekturrunden kostenfrei nachgebessert werden (z.B. Retusche, 
Farbkonvertierung, etc.). Eine Bildrückgabe ist grundsätzlich ausgeschlossen. 
 

h) Für die Online-Galerie gilt ein 12-Monate-Support. Alle Bilder sind zur Ansicht für 3 Monate 
„live“ erreichbar. Danach wird die Galerie für 9 weitere Monate archiviert und kann in diesem 
Zeitraum auf Wunsch kostenfrei durch den Fotografen reaktiviert werden. Nach erfolgter 
Löschung ist eine neuerliche Bereitstellung zur Ansicht kostenpflichtig.  
 

i) Nach 36 Monaten ab Aufnahmedatum besteht für den Fotografen keine Verpflichtung mehr, 
die Bilder des Kunden aufzubewahren. Sollten die Bilder noch vorhanden sein, können sie 
kostenpflichtig für € 75,00 neuerlich zum Download oder zur Ansicht unter aktuellen 
Konditionen bereitgestellt werden. 
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j) Für die verfügbaren Dienstleistungen und Download- sowie Printprodukte (der jeweils aktuellen 

Preisliste zu entnehmen) gilt eine Preisgarantie von einem Jahr ab Beauftragung. 
 

k) Sollte eine Veranstaltung oder Fotosession mit dem Kunden durch höhere Gewalt kurzfristig 
unmöglich werden (z.B. Unwetter, Dauerregen) und eine alternative Lösung vor Ort nicht 
infrage kommen (z.B. Indoor-Session), bietet der Fotograf einen einmaligen, kostenfreien 
Ersatztermin an. Der Kunde trägt dabei die möglicherweise zusätzlich anfallenden Fahrtkosten 
des Fotografen. 
 

l) Bei Fotoreportagen stellt der Kunde eine Begleitperson als Assistenz für die Fotosession (bei 
Hochzeiten i.d.R. Trauzeug*innen) zum Tragen von Accessoires sowie Richten der Kleidung oder 
Haare.   
 

m) Der Fotograf ist bemüht, alle wesentlichen Motive im Vorfeld abzuklären und in Erfahrung zu 
bringen. Der Fotograf haftet jedoch nicht für verpasste, fotografisch nicht dokumentierte 
Momente (egal ob zufällig, versehentlich, durch Abwesenheit z.B. Toilettenaufenthalt / Pausen, 
technisches Versagen, Missverständnisse, Dritte oder höhere Gewalt).  
 

n) Der Fotograf kann nur dann bestmögliche Ergebnisse erzielen, wenn ihm im Vorfeld (bis 
spätestens eine Woche vor dem Auftrag) alle Informationen über involvierte Dienstleister (z.B. 
zusätzliche Videografie, Überraschungen, etc.) bekannt geworden sind. Der Fotograf rät bei 
Hochzeitsreportagen dringend davon ab, Gäste während wichtiger Schlüsselmomente (z.B. 
Trauung) selbst fotografieren zu lassen, da dies die kreative Arbeit einschränkt. Zur 
ergänzenden Hochzeitsvorbesprechung empfiehlt der Fotograf dem Kunden, weitere 
Informationen über den zur Verfügung gestellten Hochzeitsreportagenplaner zu übermitteln. 
 

o) Vor dem Auftrag sind alle beteiligten Personen über das Entstehen von Film- und 
Fotoaufnahmen zu informieren. Der Fotograf geht vom Einverständnis aller aus, insofern ihm 
keine den Aufnahmen widersprechende Personen im Vorfeld mitgeteilt wurden. 
 
 

III. Online-Shop 
 

1. Vertragsschluss 
 

Die im Online-Shop des Verkäufers enthaltenen Produktbeschreibungen stellen keine verbindlichen 
Angebote seitens des Verkäufers dar, sondern dienen zur Abgabe eines verbindlichen Angebots 
durch den Kunden. 
 
Der Kunde kann das Angebot über das in den Online-Shop des Verkäufers integrierte Online-
Bestellformular abgeben. Dabei gibt der Kunde, nachdem er die ausgewählten Waren in den 
virtuellen Warenkorb gelegt und den elektronischen Bestellprozess durchlaufen hat, durch Klicken 
des den Bestellvorgang abschließenden Buttons ein rechtlich verbindliches Vertragsangebot in 
Bezug auf die im Warenkorb enthaltenen Waren ab. Ferner kann der Kunde das Angebot auch 
telefonisch, per E-Mail, postalisch oder per Online-Kontaktformular gegenüber dem Verkäufer 
abgeben. 
 
Der Verkäufer kann das Angebot des Kunden innerhalb von fünf Tagen annehmen,  
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- indem er dem Kunden eine schriftliche Auftragsbestätigung oder eine Auftragsbestätigung in 
Textform (Fax oder E-Mail) übermittelt, wobei insoweit der Zugang der Auftragsbestätigung beim 
Kunden maßgeblich ist, oder 
 
- indem er dem Kunden die bestellte Ware liefert, wobei insoweit der Zugang der Ware beim 
Kunden maßgeblich ist, oder 
 
- indem er den Kunden nach Abgabe von dessen Bestellung zur Zahlung auffordert. 
 
Liegen mehrere der vorgenannten Alternativen vor, kommt der Vertrag in dem Zeitpunkt zustande, 
in dem eine der vorgenannten Alternativen zuerst eintritt. Die Frist zur Annahme des Angebots 
beginnt am Tag nach der Absendung des Angebots durch den Kunden zu laufen und endet mit dem 
Ablauf des fünften Tages, welcher auf die Absendung des Angebots folgt. Nimmt der Verkäufer das 
Angebot des Kunden innerhalb vorgenannter Frist nicht an, so gilt dies als Ablehnung des Angebots 
mit der Folge, dass der Kunde nicht mehr an seine Willenserklärung gebunden ist. 
 
Bei der Abgabe eines Angebots über das Online-Bestellformular des Verkäufers wird der 
Vertragstext nach dem Vertragsschluss vom Verkäufer gespeichert und dem Kunden nach 
Absendung von dessen Bestellung in Textform (z. B. E-Mail, Fax oder Brief) übermittelt. Eine 
darüberhinausgehende Zugänglichmachung des Vertragstextes durch den Verkäufer erfolgt nicht. 
 
Vor verbindlicher Abgabe der Bestellung über das Online-Bestellformular des Verkäufers kann der 
Kunde mögliche Eingabefehler durch aufmerksames Lesen der auf dem Bildschirm dargestellten 
Informationen erkennen. Ein wirksames technisches Mittel zur besseren Erkennung von 
Eingabefehlern kann dabei die Vergrößerungsfunktion des Browsers sein, mit deren Hilfe die 
Darstellung auf dem Bildschirm vergrößert wird. Seine Eingaben kann der Kunde im Rahmen des 
elektronischen Bestellprozesses so lange über die üblichen Tastatur- und Mausfunktionen 
korrigieren, bis er den Bestellvorgang abschließenden Button anklickt. 
 
Die Bestellabwicklung und Kontaktaufnahme finden in der Regel per E-Mail und automatisierter 
Bestellabwicklung statt. Der Kunde hat sicherzustellen, dass die von ihm zur Bestellabwicklung 
angegebene E-Mail-Adresse zutreffend ist, so dass unter dieser Adresse die vom Verkäufer 
versandten E-Mails empfangen werden können. Insbesondere hat der Kunde bei dem Einsatz von 
SPAM-Filtern sicherzustellen, dass alle vom Verkäufer oder von diesem mit der Bestellabwicklung 
beauftragten Dritten versandten E-Mails zugestellt werden können. 
 
 
2. Widerrufsrecht 

 
Verbrauchern steht grundsätzlich ein Widerrufsrecht zu. Nähere Informationen zum Widerrufsrecht 
ergeben sich aus der Widerrufsbelehrung des Verkäufers. 
 
 
3. Preise und Zahlungsbedingungen 

 
Sofern sich aus der Produktbeschreibung des Verkäufers nichts anderes ergibt, handelt es sich bei 
den angegebenen Preisen um Gesamtpreise. Umsatzsteuer wird nicht ausgewiesen, da der 
Verkäufer Kleinunternehmer im Sinne des UStG ist. Gegebenenfalls zusätzlich anfallende Liefer- und 
Versandkosten werden in der jeweiligen Produktbeschreibung gesondert angegeben. 
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Die Zahlungsmöglichkeit/en wird/werden dem Kunden im Online-Shop des Verkäufers mitgeteilt. 
 
Ist Vorauskasse per Banküberweisung vereinbart, ist die Zahlung sofort nach Vertragsabschluss 
fällig, sofern die Parteien keinen späteren Fälligkeitstermin vereinbart haben. 
 
Bei Zahlung mittels einer von PayPal angebotenen Zahlungsart erfolgt die Zahlungsabwicklung über 
den Zahlungsdienstleister PayPal (Europe) S.à r.l. et Cie, S.C.A., 22-24 Boulevard Royal, L-2449 
Luxembourg (im Folgenden: "PayPal"), unter Geltung der PayPal-Nutzungsbedingungen, einsehbar 
unter https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/ua/useragreement-full oder - falls der Kunde 
nicht über ein PayPal-Konto verfügt – unter Geltung der Bedingungen für Zahlungen ohne PayPal-
Konto, einsehbar unter https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/ua/privacywax-full. 
 
 
4. Liefer- und Versandbedingungen 

 
Die Lieferung von Waren erfolgt auf dem Versandweg an die vom Kunden angegebene 
Lieferanschrift, sofern nichts anderes vereinbart ist. Bei der Abwicklung der Transaktion ist die in 
der Bestellabwicklung des Verkäufers angegebene Lieferanschrift maßgeblich. Abweichend hiervon 
ist bei Auswahl der Zahlungsart PayPal die vom Kunden zum Zeitpunkt der Bezahlung bei PayPal 
hinterlegte Lieferanschrift maßgeblich. 
 
Sendet das Transportunternehmen die versandte Ware an den Verkäufer zurück, da eine Zustellung 
beim Kunden nicht möglich war, trägt der Kunde die Kosten für den erfolglosen Versand. Dies gilt 
nicht, wenn der Kunde den Umstand, der zur Unmöglichkeit der Zustellung geführt hat, nicht zu 
vertreten hat oder wenn er vorübergehend an der Annahme der angebotenen Leistung verhindert 
war, es sei denn, dass der Verkäufer ihm die Leistung eine angemessene Zeit vorher angekündigt 
hatte. Ferner gilt dies im Hinblick auf die Kosten für die Hinsendung nicht, wenn der Kunde sein 
Widerrufsrecht wirksam ausübt. Für die Rücksendekosten gilt bei wirksamer Ausübung des 
Widerrufsrechts durch den Kunden die in der Widerrufsbelehrung des Verkäufers hierzu getroffene 
Regelung. 
 
Selbstabholung ist aus logistischen Gründen nicht möglich. Gutscheine werden dem Kunden 
postalisch überlassen. 
 
 
5. Eigentumsvorbehalt 
 
Tritt der Verkäufer in Vorleistung, behält er sich bis zur vollständigen Bezahlung des geschuldeten 
Kaufpreises das Eigentum an der gelieferten Ware vor. 
 
 
6. Mängelhaftung (Gewährleistung) 
 
Ist die Kaufsache mangelhaft, gelten die Vorschriften der gesetzlichen Mängelhaftung. Der Kunde 
wird gebeten, angelieferte Waren mit offensichtlichen Transportschäden bei dem Zusteller zu 
reklamieren und den Verkäufer hiervon in Kenntnis zu setzen. Kommt der Kunde dem nicht nach, 
hat dies keinerlei Auswirkungen auf seine gesetzlichen oder vertraglichen Mängelansprüche. 
 
 

https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/ua/privacywax-full
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7. Besondere Bedingungen für die Verarbeitung von Waren nach bestimmten Vorgaben des 
Kunden 

 
Schuldet der Verkäufer nach dem Inhalt des Vertrages neben der Warenlieferung auch die 
Verarbeitung der Ware nach bestimmten Vorgaben des Kunden, hat der Kunde dem Betreiber alle 
für die Verarbeitung erforderlichen Inhalte wie Texte, Bilder oder Grafiken in den vom Betreiber 
vorgegebenen Dateiformaten, Formatierungen, Bild- und Dateigrößen zur Verfügung zu stellen und 
ihm die hierfür erforderlichen Nutzungsrechte einzuräumen. Für die Beschaffung und den 
Rechteerwerb an diesen Inhalten ist allein der Kunde verantwortlich. Der Kunde erklärt und 
übernimmt die Verantwortung dafür, dass er das Recht besitzt, die dem Verkäufer überlassenen 
Inhalte zu nutzen. Er trägt insbesondere dafür Sorge, dass hierdurch keine Rechte Dritter verletzt 
werden, insbesondere Urheber-, Marken- und Persönlichkeitsrechte. 
 
Der Kunde stellt den Verkäufer von Ansprüchen Dritter frei, die diese im Zusammenhang mit einer 
Verletzung ihrer Rechte durch die vertragsgemäße Nutzung der Inhalte des Kunden durch den 
Verkäufer diesem gegenüber geltend machen können. Der Kunde übernimmt hierbei auch die 
angemessenen Kosten der notwendigen Rechtsverteidigung einschließlich aller Gerichts- und 
Anwaltskosten in gesetzlicher Höhe. Dies gilt nicht, wenn die Rechtsverletzung vom Kunden nicht 
zu vertreten ist. Der Kunde ist verpflichtet, dem Verkäufer im Falle einer Inanspruchnahme durch 
Dritte unverzüglich, wahrheitsgemäß und vollständig alle Informationen zur Verfügung zu stellen, 
die für die Prüfung der Ansprüche und eine Verteidigung erforderlich sind. 

 
Der Verkäufer behält sich vor, Verarbeitungsaufträge abzulehnen, wenn die vom Kunden hierfür 
überlassenen Inhalte gegen gesetzliche oder behördliche Verbote oder gegen die guten Sitten 
verstoßen. Dies gilt insbesondere bei Überlassung verfassungsfeindlicher, rassistischer, 
fremdenfeindlicher, diskriminierender, beleidigender, Jugend gefährdender und/oder Gewalt 
verherrlichender Inhalte. 
 
 
8. Einlösung von Aktionsgutscheinen 

 
Gutscheine, die vom Verkäufer im Rahmen von Werbeaktionen mit einer bestimmten 
Gültigkeitsdauer unentgeltlich ausgegeben werden und die vom Kunden nicht käuflich erworben 
werden können (nachfolgend "Aktionsgutscheine"), können nur im Online-Shop des Verkäufers und 
nur im angegebenen Zeitraum eingelöst werden. Aktionsgutscheine können nur von Verbrauchern 
eingelöst werden. Einzelne Produkte können von der Gutscheinaktion ausgeschlossen sein, sofern 
sich eine entsprechende Einschränkung aus dem Inhalt des Aktionsgutscheins ergibt. 
Aktionsgutscheine können nur vor Abschluss des Bestellvorgangs eingelöst werden. Eine 
nachträgliche Verrechnung ist nicht möglich. Pro Bestellung kann immer nur ein Aktionsgutschein 
eingelöst werden. Der Warenwert muss mindestens dem Betrag des Aktionsgutscheins 
entsprechen. Etwaiges Restguthaben wird vom Verkäufer nicht erstattet. Reicht der Wert des 
Aktionsgutscheins zur Deckung der Bestellung nicht aus, kann zur Begleichung des 
Differenzbetrages eine der übrigen vom Verkäufer angebotenen Zahlungsarten gewählt werden. 
Das Guthaben eines Aktionsgutscheins wird weder in Bargeld ausgezahlt noch verzinst. Der 
Aktionsgutschein wird nicht erstattet, wenn der Kunde die mit dem Aktionsgutschein ganz oder 
teilweise bezahlte Ware im Rahmen seines gesetzlichen Widerrufsrechts zurückgibt. Der 
Aktionsgutschein ist übertragbar. Der Verkäufer kann mit befreiender Wirkung an den jeweiligen 
Inhaber, der den Aktionsgutschein im Online-Shop des Verkäufers einlöst, leisten. Dies gilt nicht, 
wenn der Verkäufer Kenntnis oder grob fahrlässige Unkenntnis von der Nichtberechtigung, der 
Geschäftsunfähigkeit oder der fehlenden Vertretungsberechtigung des jeweiligen Inhabers hat. 
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9. Einlösung von Geschenkgutscheinen 

 
Gutscheine, die über den Online-Shop des Verkäufers käuflich erworben werden können 
(nachfolgend "Geschenkgutscheine"), können nur im Online-Shop des Verkäufers eingelöst werden, 
sofern sich aus dem Gutschein nichts anderes ergibt. Geschenkgutscheine und Restguthaben von 
Geschenkgutscheinen sind bis zum Ende des dritten Jahres nach dem Jahr des Gutscheinkaufs 
einlösbar. Restguthaben werden dem Kunden bis zum Ablaufdatum gutgeschrieben. 
Geschenkgutscheine können nur vor Abschluss des Bestellvorgangs eingelöst werden. Eine 
nachträgliche Verrechnung ist nicht möglich. Pro Bestellung kann immer nur ein Geschenkgutschein 
eingelöst werden. Geschenkgutscheine können nur für den Kauf von Waren und nicht für den Kauf 
von weiteren Geschenkgutscheinen verwendet werden. Reicht der Wert des Geschenkgutscheins 
zur Deckung der Bestellung nicht aus, kann zur Begleichung des Differenzbetrages eine der übrigen 
vom Verkäufer angebotenen Zahlungsarten gewählt werden. Das Guthaben eines 
Geschenkgutscheins wird weder in Bargeld ausgezahlt noch verzinst. 
 
Der Geschenkgutschein ist übertragbar. Der Verkäufer kann mit befreiender Wirkung an den 
jeweiligen Inhaber, der den Geschenkgutschein im Online-Shop des Verkäufers einlöst, leisten. Dies 
gilt nicht, wenn der Verkäufer Kenntnis oder grob fahrlässige Unkenntnis von der 
Nichtberechtigung, der Geschäftsunfähigkeit oder der fehlenden Vertretungsberechtigung des 
jeweiligen Inhabers hat. 
 
 
10. Alternative Streitbeilegung 
 
Die EU-Kommission stellt im Internet unter folgendem Link eine Plattform zur Online-
Streitbeilegung bereit: https://ec.europa.eu/consumers/odr. Diese Plattform dient als Anlaufstelle 
zur außergerichtlichen Beilegung von Streitigkeiten aus Online-Kauf- oder Dienstleistungsverträgen, 
an denen ein Verbraucher beteiligt ist. Der Verkäufer ist zur Teilnahme an einem 
Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle weder verpflichtet noch bereit. 

 
 
 

IV. Widerrufsbelehrung & Widerrufsformular 
 
Verbrauchern steht ein Widerrufsrecht nach folgender Maßgabe zu, wobei Verbraucher jede 
natürliche Person ist, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer 
gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können: 

 
 

1. Widerrufsbelehrung 
 
Widerrufsrecht 
 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen 
benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die letzte Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Marco Rank, Geleitstraße 10, 07745 Jena, 
Deutschland, Tel.: +4915777708850, E-Mail: info@marcorank.de) mittels einer eindeutigen 

https://ec.europa.eu/consumers/odr
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Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag 
zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular 
verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass 
Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
 
Folgen des Widerrufs 
 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 
zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. 
Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 
Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; 
in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die 
Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis 
erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere 
Zeitpunkt ist. 
 
Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, 
an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu 
übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen 
absenden. 
 
Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. 
 
Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust 
auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht 
notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 
 
 
Ausschluss bzw. vorzeitiges Erlöschen des Widerrufsrechts 
 
Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind 
und für deren Herstellung eine individuelle Auswahl oder Bestimmung durch den Verbraucher 
maßgeblich ist oder die eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des Verbrauchers zugeschnitten 
sind. 
 
Das Widerrufsrecht erlischt vorzeitig bei Verträgen zur Lieferung von Ton- oder Videoaufnahmen 
oder Computersoftware in einer versiegelten Packung, wenn die Versiegelung nach der Lieferung 
entfernt wurde. 
 
 
Allgemeine Hinweise 

 
a) Bitte vermeiden Sie Beschädigungen und Verunreinigungen der Ware. Senden Sie die Ware 

bitte in Originalverpackung mit sämtlichem Zubehör und mit allen 
Verpackungsbestandteilen an uns zurück. Verwenden Sie ggf. eine schützende 
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Umverpackung. Wenn Sie die Originalverpackung nicht mehr besitzen, sorgen Sie bitte mit 
einer geeigneten Verpackung für einen ausreichenden Schutz vor Transportschäden. 

b) Senden Sie die Ware bitte nicht unfrei an uns zurück. 
c) Bitte beachten Sie, dass die vorgenannten Ziffern 1-2 nicht Voraussetzung für die wirksame 

Ausübung des Widerrufsrechts sind. 
 
 
 
 

2. Widerrufsformular 
 
Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden 
es zurück. 
 
An 
Marco Rank 
Geleitstraße 10 
07745 Jena 
Deutschland 
 
E-Mail: info@marcorank.de 
 
Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf 
der folgenden Waren (*) / die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*) 
 
____________________________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________________________  
 
Bestellt am (*) __________________ / erhalten am (*) ________________________________  
 
____________________________________________________________________________  
Name des/der Verbraucher(s)  
____________________________________________________________________________ 
Anschrift des/der Verbraucher(s) 
____________________________________________________________________________    
Datum                                     Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) 
 
(*) Unzutreffendes streichen 

 
 
 
V. Überlassenes Bildmaterial (analog und digital) 

 
1. Die AGB gelten für jegliches dem Kunden überlassenes Bildmaterial, gleich in welcher 

Schaffensstufe oder in welcher technischen Form sie vorliegen. Sie gelten insbesondere auch 
für elektronisches oder digital übermitteltes Bildmaterial. 
 

2. Der Kunde erkennt an, dass es sich bei dem vom Fotografen gelieferten Bildmaterial um 
urheberrechtlich geschützte Lichtbildwerke i.S.v. § 2 Abs.1 Ziff.5 Urheberrechtsgesetz handelt. 
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3. Vom Kunden in Auftrag gegebene Gestaltungsvorschläge oder Konzeptionen sind eigenständige 

Leistungen, die zu vergüten sind. 
 

4. Das überlassene Bildmaterial bleibt Eigentum des Fotografen, und zwar auch in dem Fall, dass 
Schadensersatz hierfür geleistet wird. 
 

5. Der Kunde hat das Bildmaterial sorgfältig und pfleglich zu behandeln und darf es an Dritte nur 
zu geschäftsinternen Zwecken der Sichtung, Auswahl und technischen Verarbeitung 
weitergeben. 
 

6. Reklamationen, die den Inhalt der gelieferten Sendung oder Inhalt, Qualität oder Zustand des 
Bildmaterials betreffen, sind innerhalb von zwei Wochen nach Empfang mitzuteilen. 
Anderenfalls gilt das Bildmaterial als ordnungsgemäß, vertragsgemäß und wie verzeichnet 
zugegangen. 

 
 

VI. Nutzungsrechte 
 

1. Der Kunde erwirbt grundsätzlich nur ein einfaches Nutzungsrecht zur einmaligen Verwendung. 
Veröffentlichungen im Internet oder die Einstellung in digitale Datenbanken sind vorbehaltlich 
anderweitiger Vereinbarungen zeitlich begrenzt auf die Dauer der Veröffentlichungszeiträume 
des entsprechenden bzw. eines vergleichbaren Printobjektes. 
 

2. Ausschließliche Nutzungsrechte, medienbezogene oder räumliche Exklusivrechte oder 
Sperrfristen müssen gesondert vereinbart werden und bedingen einen Aufschlag von 
mindestens 100% auf das jeweilige Grundhonorar. 
 

3. Mit der Lieferung wird lediglich das Nutzungsrecht übertragen für die einmalige Nutzung des 
Bildmaterials zu dem vom Kunden angegebenen Zweck und in der Publikation und in dem 
Medium oder Datenträger, welche/-s/-n der Kunde angegeben hat oder welche/-s/-r sich aus 
den Umständen der Auftragserteilung ergibt. Im Zweifelsfall ist maßgeblich der Nutzungszweck, 
für den das Bildmaterial ausweislich des Lieferscheins oder der Versandadresse zur Verfügung 
gestellt worden ist. 
 

4. Jede über Ziffer 3. hinausgehende Nutzung, Verwertung, Vervielfältigung, Verbreitung oder 
Veröffentlichung ist honorarpflichtig und bedarf der vorherigen ausdrücklichen Zustimmung 
des Fotografen. Das gilt insbesondere für: 
 
- eine Zweitverwertung oder Zweitveröffentlichung, insbesondere in Sammelbänden, 
produktbegleitenden Prospekten, bei Werbemaßnahmen oder bei sonstigen Nachdrucken, 
jegliche Bearbeitung, Änderung oder Umgestaltung des Bildmaterials, 
 
- die Digitalisierung, Speicherung oder Duplizierung des Bildmaterials auf Datenträgern 
aller Art (z.B. magnetische, optische, magnetooptische oder elektronische Trägermedien wie 
CD-ROM, DVD, Festplatten, Arbeitsspeicher, Mikrofilm etc.), soweit dieses nicht nur der 
technischen Verarbeitung und Verwaltung des Bildmaterials gem. Ziff.III 5. AGB dient, 
 
- jegliche Vervielfältigung oder Nutzung der Bilddaten auf digitalen Datenträgern, jegliche 
Aufnahme oder Wiedergabe der Bilddaten im Internet oder in Online-Datenbanken oder in 
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anderen elektronischen Archiven (auch soweit es sich um interne elektronische Archive des 
Kunden handelt), 
 
- die Weitergabe des digitalisierten Bildmaterials im Wege der Datenfernübertragung 
oder auf Datenträgern, die zur öffentlichen Wiedergabe auf Bildschirmen oder zur Herstellung 
von Hardcopies geeignet sind. 
 

5. Veränderungen des Bildmaterials durch Foto-Composing, Montage oder durch elektronische 
Hilfsmittel zur Erstellung eines neuen urheberrechtlich geschützten Werkes sind nur nach 
vorheriger schriftlicher Zustimmung des Fotografen und nur bei Kennzeichnung mit [M] 
gestattet. Auch darf das Bildmaterial nicht abgezeichnet, nachgestellt fotografiert oder 
anderweitig als Motiv benutzt werden. 
 

6. Der Kunde ist nicht berechtigt, die ihm eingeräumten Nutzungsrechte ganz oder teilweise auf 
Dritte, auch nicht auf andere Konzern- oder Tochterunternehmen, zu übertragen. Jegliche 
Nutzung, Wiedergabe oder Weitergabe des Bildmaterials ist nur gestattet unter der 
Voraussetzung der Anbringung des vom Fotografen vorgegebenen Urhebervermerks in 
zweifelsfreier Zuordnung zum jeweiligen Bild. 
 

7. Die Einräumung der Nutzungsrechte steht unter der aufschiebenden Bedingung der 
vollständigen Bezahlung sämtlicher Zahlungsansprüche des Fotografen aus dem jeweiligen 
Vertragsverhältnis. 
 
 

VII. Haftung 
 

1. Der Fotograf übernimmt keine Haftung für die Verletzung von Rechten abgebildeter Personen 
oder Objekte, es sei denn, es wird ein entsprechend unterzeichnetes Release-Formular 
beigefügt. Der Erwerb von Nutzungsrechten über das fotografische Urheberrecht hinaus, z. B. 
für abgebildete Werke der bildenden oder angewandten Kunst sowie die Einholung von 
Veröffentlichungsgenehmigungen bei Sammlungen, Museen etc. obliegt dem Kunden. Der 
Kunde trägt die Verantwortung für die Betextung sowie die sich aus der konkreten 
Veröffentlichung ergebenden Sinnzusammenhänge. 
 

2. Ab dem Zeitpunkt der ordnungsgemäßen Lieferung des Bildmaterials ist der Kunde für dessen 
sachgemäße Verwendung verantwortlich. 
 
 

VIII. Honorare 
 

1. Es gilt das vereinbarte Honorar. Ist kein Honorar vereinbart worden, bestimmt es sich nach der 
jeweils aktuellen Bildhonorarübersicht der Mittelstandsgemeinschaft Foto-Marketing (MFM).  
 

2. Mit dem vereinbarten Honorar wird die einmalige Nutzung des Bildmaterials zu dem 
vereinbarten Zweck gemäß Ziff. IV. 3 abgegolten. 
 

3. Durch den Auftrag anfallende Kosten und Auslagen (z.B. Material- und Laborkosten, 
Modellhonorare, Kosten für erforderliche Requisiten, Reisekosten, erforderliche Spesen etc.) 
sind nicht im Honorar enthalten und gehen zu Lasten des Kunden. 
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4. Der Honoraranspruch ist bei Ablieferung der Aufnahme fällig. Wird eine Produktion in Teilen 
abgeliefert, so ist das entsprechende Teilhonorar mit jeweiliger Lieferung fällig. Der Fotograf ist 
berechtigt, bei Produktionsaufträgen Abschlagszahlungen entsprechend dem jeweils 
erbrachten Leistungsumfang zu verlangen. 
 

5. Das Honorar gemäß VI. 1. AGB ist auch dann in voller Höhe zu zahlen, wenn das in Auftrag 
gegebene und gelieferte Bildmaterial nicht veröffentlicht wird.  
 

6. Eine Aufrechnung oder die Ausübung des Zurückbehaltungsrechts ist nur mit unbestrittenen 
oder rechtskräftig festgestellten Forderungen des Kunden zulässig. Zulässig ist außerdem die 
Aufrechnung mit bestrittenen aber entscheidungsreifen Gegenforderungen. 
 
 

IX. Rückgabe des Bildmaterials 
 

1. Analoges Bildmaterial ist in der gelieferten Form unverzüglich nach der Veröffentlichung oder 
der vereinbarten Nutzung, spätestens jedoch 3 Monate nach dem Lieferdatum, unaufgefordert 
zurückzusenden; beizufügen sind zwei Belegexemplare. Eine Verlängerung der 3-Monatsfrist 
bedarf der schriftlichen Genehmigung des Fotografen. 
 

2. Digitale Daten sind nach Abschluss der Nutzung grundsätzlich zu löschen bzw. sind die 
Datenträger zu vernichten. Der Fotograf haftet nicht für den Bestand und/oder die Möglichkeit 
einer erneuten Lieferung der Daten. 
 

3. Überlässt der Fotograf auf Anforderung des Kunden oder mit dessen Einverständnis 
Bildmaterial lediglich zum Zwecke der Prüfung, ob eine Nutzung oder Veröffentlichung in 
Betracht kommt, hat der Kunde analoges Bildmaterial spätestens innerhalb eines Monats nach 
Erhalt zurückzugeben, sofern auf dem Lieferschein keine andere Frist vermerkt ist. Digitale 
Daten sind zu löschen bzw. sind die Datenträger zu vernichten oder zurückzugeben. Eine 
Verlängerung dieser Frist ist nur wirksam, wenn sie vom Fotografen schriftlich bestätigt worden 
ist. 
 

4. Die Rücksendung des Bildmaterials erfolgt durch den Kunden auf dessen Kosten in 
branchenüblicher Verpackung. Der Kunde trägt das Risiko des Verlusts oder der Beschädigung 
während des Transports bis zum Eingang beim Fotografen. 
 

 
X. Vertragsstrafe, Schadensersatz 

 
1. Bei jeglicher unberechtigten (ohne Zustimmung des Fotografen erfolgten) Nutzung, 

Verwendung, Wiedergabe oder Weitergabe des Bildmaterials ist für jeden Einzelfall eine 
Vertragsstrafe in Höhe des fünffachen Nutzungshonorars zu zahlen, vorbehaltlich 
weitergehender Schadensersatzansprüche. 
 

2. Bei unterlassenem, unvollständigem, falsch platziertem oder nicht zuordnungsfähigem 
Urhebervermerk ist ein Aufschlag in Höhe von 100% auf das vereinbarte bzw. übliche 
Nutzungshonorar zu zahlen. 
 

3. Ist es dem Fotografen aufgrund von höherer Gewalt (Unfall, Krankheit etc.) nicht möglich, den 
Auftrag auszuführen oder die Bilder innerhalb von acht Wochen zu liefern, verzichten die 
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Auftraggeber*innen auf Schadenersatzforderungen bzw. die Abwälzung anfälliger Mehrkosten 
auf den Fotografen. Der Fotograf bemüht sich jedoch, einen Ersatzfotografen zu finden. Die 
Anzahlung wird im Falle einer Verhinderung des Fotografen durch oben genannte Gründe in 
voller Höhe zurückerstattet. 
 

4. Im Stornierungsfall seitens des Kunden wird die Anzahlung einbehalten. 
 
 

XI. Datenschutz 
 

1. Der Fotograf gewährleistet, dass er die anlässlich von Bestellungen anfallenden Kundendaten 
lediglich im Zusammenhang mit der Abwicklung der Bestellung erhebt, bearbeitet, speichert 
und nutzt sowie zu internen Marktforschungs- und zu eigenen Marketingzwecken. Der Fotograf 
wird Kundendaten nur zur Bestellabwicklung an verbundene Unternehmen (auch außerhalb 
Deutschlands / der EU) weitergeben. Soweit der Kunde einer Datennutzung für interne Zwecke 
vom Fotografen nicht zustimmt, ist der Kunde berechtigt, dieser Nutzung jederzeit durch 
Sendung einer entsprechenden E-Mail an info@marcorank.de oder in Form eines Briefes an 
unsere Hausanschrift zu widersprechen. Durch die Pflege des Bildarchivs des Fotografen 
werden Ihre Kundendaten für eine möglicherweise notwendige Kontaktierung bzw. neuerliche 
Herausgabe der Bilder an die KundInnen bis auf weiteres gespeichert. Der Fotograf wird 
Kundendaten nicht über den oben geregelten Umfang hinaus verwerten oder weitergeben.  
 

2. Mit der Annahme des Angebotes durch den Auftraggeber besteht ein berechtigtes Interesse 
des Fotografen zur Verarbeitung personenbezogener Daten. Der Fotoauftrag umfasst das 
fotografische Dokumentieren der im Vertrag benannten Veranstaltung. Dazu ist es zwingend 
erforderlich, die Anwesenden bildlich festzuhalten. Zur Wahrung der berechtigten Interessen 
der Fotografierten werden angemessene technisch-organisatorische Maßnahmen umgesetzt.   
 

3. Jeder Betroffene kann dieser Verarbeitung jederzeit schriftlich widersprechen! 
 

4. Erfolgt kein Widerspruch, so wird dies als rechtmäßige Einwilligung der Verarbeitung 
vorausgesetzt! 

 
 

XII. Allgemeines 
 

1. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland als vereinbart, und zwar auch bei Lieferungen 
ins Ausland. 
 

2. Nebenabreden zum Vertrag oder zu diesen AGB bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. 
 

3. Die etwaige Nichtigkeit bzw. Unwirksamkeit einer oder mehrerer Bestimmungen dieser AGB 
berührt nicht die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen. Die Parteien verpflichten sich, die 
ungültige Bestimmung durch eine sinnentsprechende wirksame Bestimmung zu ersetzen, die 
der angestrebten Regelung wirtschaftlich und juristisch am nächsten kommt. 
 

4. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist, wenn der Kunde Vollkaufmann ist, der Wohnsitz des 
Fotografen. 
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(Beruht in Teilen auf Vorlagetexten der Deutschen Journalistinnen- und Journalisten-Union / Freelens / 
HÄRTING Rechtsanwälte) 
 
Stand: 03.03.2021 


